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GEMEINDENACHRICHTEN 

HOHENBERG 

An einen Haushalt—Amtliche Mitteilung, zugestellt durch Post.at  

Fotos Ludwig Platzer und Walter Ried 

Durch die Coronakrise wurde die fertiggestellte Zeitung 

vom März  2020 nicht mehr versendet, da bereits die meis-

ten Termine abgesagt werden mussten. Wir möchten Ihnen 

aber gerne die Fotos und einige Artikel aus der März Zei-

tung nicht vorenthalten.   
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Es wird darauf hingewiesen, dass bei allen Veranstaltungen, die in irgendeiner Weise mit der Marktgemeinde Hohenberg im Zusammenhang 
stehen, vom Veranstalter fotografier wird. Diese Fotos können auf der Homepage der  Marktgemeinde Hohenberg oder in den regionalen 
Medien veröffentlicht werden. Sollte irgendeine Person damit nicht einverstanden sein, dies bitte beim Veranstalter bzw. am Gemeinde in 
Hohenberg bekanntgeben.  
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Dienstprüfung Bianca Vonwald 

Unsere Gemeindebedienstete Bianca Von-
wald hat am 04. Dezember 2019 die 
Dienstprüfung für den Gemeindedienst 
bestanden. Bianca ist seit 2013 am Ge-
meindeamt beschäftigt. Sie hat im Jahr 
2016 ihre Lehrabschlussprüfung mit Er-
folg abgelegt und wurde dann in den Ge-
meindedienst übernommen. Bianca ist in 
allen Bereichen der Gemeinde einsetzbar. 
Ihre Hauptaufgabe ist die Öffentlichkeits-
arbeit, sowie die Betreuung der Homepa-
ge und der Social Medien der Gemeinde.  
 
Wir gratulieren Bianca nochmals zu ihrer 
bestandenen Prüfung und wünschen ihr 
auf diesem Weg alles Gute für ihre beruf-
liche Laufbahn. 

von links nach rechts: Amtsleiterin Nina Enne,  
Bianca Vonwald, Bgm. Heinz Preus 

Ab der Kalenderwoche 25 
(15. bis 21. Juni 2020) ist das 
Altstoffzentrum wieder zu 
den normalen Sommeröff-
nungszeiten für Sie geöffnet: 
 

jeden Freitag  
von 14 Uhr bis  

17 Uhr und 
jeden 1. Samstag im 

Monat von  
9 Uhr bis 12 Uhr 

 
An Feiertagen bleibt das  

Altstoffzentrum der  
Marktgemeinde Hohenberg 

geschlossen. 

Öffnungszeiten 

 

 

Liebe Hohenbergerinnen! 
Liebe Hohenberger! 
 
Die Volkshilfe Hohenberg sucht ehrenamtliche 
FahrerInnen für Essen auf Räder von Montag bis 
Freitag! 
Information und Anmeldung im  
Gemeindeamt Hohenberg, Telefon Monika Ried  
02767/8202-10 

Abfallentsorgung in den Mülltonnen 

Um das Volumen der Abfälle in den  Tonnen zu reduzieren, 
ersuchen wir Sie das nachstehende Plakat vom Abfallverband 
zu beachten: 

Bitte den Müll auch in der richtigen Tonne entsorgen. Leider 
kommt es oft vor, dass Plastiksäcke im Papier, Dosen im Bio-
müll uvm. entsorgt werden.   
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Liebe Gartenfreunde in  
Hohenberg! 
 
Das „ÖKO – Garteln“ findet immer mehr Anhänger. 
 
„Natur im Garten“ setzt sich für die naturnahe, pesti-
zidfreie und Arten erhaltende und fördernde Grün-
raumbewirtschaftung ein. Als Anerkennung für die 
ökologische Gartengestaltung gibt es für Privatgärten 
die „Natur im Garten“  Plakette, von denen Hohenberg, gemessen an seiner Einwohnerzahl, 
den größten Zuwachs im Bezirk Lilienfeld erreicht hat.  
 
Mit dieser Plakette setzen die Gartenliebhaber ein sichtbares Zeichen für nachhaltiges Gärt-
nern, vielfältige und ökologisch wertvolle Gartengestaltung und –pflege. Es ist auch ein wichti-
ger Beitrag zur Förderung und Erhaltung der Artenvielfalt in unserem Bezirk.  
 
Ich möchte alle „ÖKO- Gartler“ und die, die es noch werden wollen, einladen, zu einem Aus-
tausch der Erfahrungen und Ideen zusammen zu kommen, so eine Art „Garten-Stammtisch“. 
Denn es gibt ganz gewiss viele interessante Beiträge und Erfahrungen im Umgang mit der Na-
tur im Garten! 
Ich habe meine „Natur im Garten“ Plakette schon seit 17 Jahren und würde mich über viele 
Rückmeldungen freuen!  

Gudrun Greif, 0664 1029928, gudrun.greif@aon.at  

Wenn es die Veranstaltungsvorschriften zu lassen werden im Herbst 

folgende Vorträge stattfinden: 

Termine „Treffpunkt Mittagstisch“ 

Donnerstag, 2. Juli 2020 
Erstes Treffen nach Coronobedingtem Ausfall.   
Gasthof "Zur Post" - Elisabeth Eckinger, Markt 3, Hohenberg,   
Beginn 12.00 Uhr.  
Wegen der Abstandsregelung bitte unbedingt einen Tag vorher anmelden!!  
 Info und Anmeldung: Gudrun Greif 0664 / 1029928 
  
Donnerstag, 6. August 2020 
Thema noch offen, hängt von ev. noch geltenden Vorschriften ab.  
Gasthof "Zur Post" - Elisabeth Eckinger, Markt 3, Hohenberg, 
Beginn 12.00 Uhr 
Info: Gudrun Greif 0664 / 1029928 
  

Donnerstag, 3. September 2020 
Thema: Zivilschutz "Krisensicher durch Selbstschutz". Wie sorge ich richtig vor. 
Gasthof "Zur Post" - Elisabeth Eckinger, Markt 3, Hohenberg 
Beginn 12.00 Uhr, Vortrag ca. 13.00 Uhr 
Info: Gudrun Greif, 0664 / 1029928  

 „Wie man der Angst 
das Fürchten lernt“ 

 
am 7. Oktober 2020  

Veranstalter: ÖGK 
(Österreichische Gesundheitskasse) 

 „Demenz - erkennen,  
verstehen, handeln“ 

 
am 9. Oktober 2020 

Veranstalter: Demenz Service Noe 

Weitere Informationen folgend zu einem späteren Zeitpunkt. 

mailto:gudrun.greif@aon.at
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Hüttendienste 
am  

Hohenberger 
Gschwendt 

 
27.06.-12.07.2020 

Tina Donat 
0650/5335354 

 
18.-26.07.2020 

Birgit Niederhametner 
0664/4508939 

 
01.-09.08.2020 
Susanne Löffler 
0676/9552811 

 
15.-23.08.2020 
Günter Bencza 
0664/4351980 

 
29.08.-13.09.2020 

Gerhard Gübitz 
0699/12626026 

 
19.09.-11.10.2020 
Daniela Wagner 
0664/1306865 

 
17.10.-01.11.2020 

Andreas Hartl 
0680/5001703 

 
07.-29.11.2020 
Susanne Löffler 
0676/9552811 

 
05.-27.12.2020 

Günther Gurmann 
0664/2729371 

 
31.12.2020 - 17.01.2021 

Rita und Lisa Ried 
0664/1886919 

 
 

Wir freuen uns auf euren 
Besuch! 

Das Naturfreunde-Team 

 

Freibad Hohenberg 
 

Das Freibad ist seit 30.05.2020 von 09-19 Uhr geöffnet. 
Im Buffet gibt es auch heuer wieder von den Naturfreunden Ho-
henberg köstliche Speisen, Getränke und Süßigkeiten. 
Frau Elisabeth Aschinger wird unsere Badegäste betreuen und da-
rauf achten, dass die Covid-19 Bestimmungen eingehalten wer-
den. Saisonkarten sind auch heuer wieder im Gemeindeamt Ho-
henberg, im Freibad, bei der Raiffeisenbank Hohenberg und bei 
der Sparkasse St. Aegyd erhältlich. Kabinenkarten sind nur im 
Gemeindeamt Hohenberg erhältlich. 
Eine neue Attraktion ist heuer der neue Wasserspielplatz.  

 
Wir wünschen 

Ihnen eine  
erholsame und  

sonnige  
Badesaison. 
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Voranschlag 2020 

Attraktivierung Freibad: Schaffung von Schattenplätzen (Bepflanzung 

von Bäumen und Ankauf von Sonnenschirmen), 

Wasserspielplatz 

Friedhof: Erweiterung des Urnenhains – Bauabschnitt 1 

Straßenbau:  Fertigstellung Schlossergasse, Teil der Singerstraße 

und Andersbach, Erschließung des neuen Grund-

stücks Am Schanzel 

Schule: Sanierungsarbeiten im Konferenzzimmer, 

Akkustiksegel für die Musikschule  

Bauhof: Ankauf eines Kommunalfahrzeuges 

Güterwegebau:  Güterweg Dürntal – Leitplanke 

Gemeindewohnhäuser: Sanierung der Balkone in den Wohnhausanlagen 

Untere Hauptstraße  11+13, Bau von Carports Winter-

gasse 2+4, Garagensanierung Wintergasse 2+4 

Erstmals wurde für das Haushaltsjahr 2020 der Voranschlag nach der VRV 2015 erstellt. Dies 
stellt eine Mischung aus Kammeralistik und Doppik dar. Für das Gemeindevermögen wurde 
mit Hilfe der NÖ Gemeindesteuerberatungs GmbH eine Eröffnungsbilanz über das gesamte 
Gemeindevermögen erstellt. Um alle geplanten Vorhaben 2020 durchführen zu können, muss 
abgewartet werden, welche Einnahmeeinbußen die Gemeinde erwartet. 
 

Größere Vorhaben im Jahr 2020 werden unter anderem sein: 

Untere Hauptstraße 13/8 
 
Größe: 56,08 m² 
Monatliche Kosten: € 274,22 
Kaution: € 452,28 

Freie Gemeindewohnungen  

Informationen erhalten Sie im  
Gemeindeamt Hohenberg, Tel 02767/8202 

Bausprechtage im  
Gemeindeamt 

 

Die Bausprechtage im Gemeinde-
amt Hohenberg findet bis auf wei-
teres nicht mehr statt. 
Anfragen zu Bauvorhaben im Ge-
meindeamt Hohenberg bei Frau 
Claudia Berch.    
Planungsvorbesprechungen und 
allgemeine Bauordnungsauskünfte 
erhalten Sie auch bei ihrem Planer.  

 

Förderungen der Marktgemeinde Hohenberg für Sonnenenergie 
 und Wärmetauschanlagen. 

 

Richtlinien für die Vergabe von Förderungen für die Errichtung von Anlagen zur Nutzung der 
Sonnenenergie und Wärmetauschanlagen. Die Marktgemeinde Hohenberg fördert die Errich-
tung von Anlagen zur Nutzung der Sonnenenergie und Wärmetauschanlagen in Form eines 
nicht rückzahlbaren Zuschusses. 
 

 Gefördert werden Kollektoranlagen und Wärmepumpen zur Aufbereitung des Warmwas-
sers für den Haushalt bzw. für die Wohnraumbeheizung. Weiters werden photovoltaische 
Anlagen zur Gewinnung von elektrischem Strom aus Solarzellen gefördert. 

 Die Anlagen müssen nach dem 1. Jänner 2009 neu errichtet worden sein. 
 Für den Zuschuss ist der Hauptwohnsitz in der Gemeinde Hohenberg und die  
 Die Auszahlung erfolgt nach Vorlage der saldierten Rechnungen nach Fertigstellung der 

Anlage(Funktionsattest) und nach Maßgabe der zur Verfügung stehenden Budgetmittel. 
 Förderungshöhe: Gefördert wird jede Anlage mit 10 % der Anschaffungskosten höchstens 

mit 300,-- EURO.  
 Ein Rechtsanspruch auf Auszahlung der Förderungsmittel besteht nicht. 
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Ärzte-Bereitschaftsdienst an Sonn– und Feiertagen 

Juli 2020: 
04. - 05.07.   Dr. Cornelia Loretz 
11. - 12.07.   Dr. Ruth Eder-Harm 
18. - 19.07.   Dr. Merten Gareiß 
25. - 26.07.   Dr. Ute Obersheimer 

Urlaubsvorschau: 
 

Dr. Ute Obersheimer: 
6. - 12. Juli 2020, 17. - 30. August 2020 

 
Dr. Merten Gareiß: 

22. - 30. Juni 2020, 01. - 11. September 2020, 
26. - 27.11.2020 - Fortbildung 

August 2020: 
01. - 02.08.   Dr. Cornelia Loretz 
08. - 09.08.   Dr. Ute Obersheimer 
15. - 16.08.   Dr. Merten Gareiß 
22. - 23.08.   Dr. Ruth Eder-Harm 
29. - 30.08.   noch nicht bekannt 

ÄRZTENOTRUF:  zwischen 20 Uhr und 7 Uhr Früh: Tel. 141,  

RETTUNGSNOTRUF: Tel. 144 

Dr. Ruth Eder-Harm, Tel. 0664/5164577 
Daniel Karner Straße 7, 3184 Türnitz 
 

Dr. Ute Obersheimer, Tel. 02768/2411 
Markt 11, 3193 St. Aegyd 
 

Dr. Cornelia Loretz, Tel. 02728/20405 
Annarotte 14, 3222 Annaberg 
 

Dr. Merten Gareiß, Tel. 02762/52411 
Markt 7, 3192 Hohenberg 

September 2020: 
05. - 06.09.   Dr. Ute Obersheimer 
12. - 13.09.   Dr. Cornelia Loretz 
19. - 20.09.   Dr. Ruth Eder-Harm 
26. - 27.09.   Dr. Merten Gareiß 

Bereitschaftsdienst ist nur mehr von 8 bis 14 Uhr! 
Ordination von 9 bis 11 Uhr. 

Bitte den Arzt nicht ohne vorherigen Anruf aufsuchen! 

 Gesundheitshotline (Tel: 1450 – Rund um die Uhr erreichbare telefonische Beratung in 

Gesundheitsfragen!) 

 Rettung 144 in lebensbedrohlichen Situationen !!! 

 von 19 Uhr abends durchgehend bis 7 Uhr Früh ist der Nö Ärztenotdienst unter Telefon 

141 erreichbar 

Die Marktgemeinde  
Hohenberg wünscht Frau  

Wagner Pauline alles  
Liebe, Gute und  

Gesundheit zu Ihrem  
 

90. Geburtstag 

Der Storch war da 

Wir wünschen alles Gute und viel Freude 

Nico Ludwig Mondl Roan Veselaj 

 Leonora Johanna Weissböck  Emely Lea Marie Tröstl 
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Vorstellung des neuen Gemeinderates 

Ausschüsse 

Prüfungsausschuss: 
Weissböck Andreas 

Schacher Josef 
Schweiger Eva 

Wagner Manfred 
Cserwenka Matthias 

 

Schul- und Kindergarten- 
ausschuss: 

Bachinger Doris 
Enne Nina 

Hinteregger Silke 
Weil Alexandra 

Weyrer Christine 
 

Sozialausschuss: 
Gruber Brigitte 

Trescher Friedrich 
Wagner Manfred 
Schacher Josef 
Greif Gudrun 

 

Jugendausschuss: 
Bachinger Doris 

Lerchbaumer Ferdinand 
Weil Alexandra 

Hinteregger Silke 
Weyrer Christine 

 

Tourismus- und  
Kulturausschuss: 
Wagner Manfred 

Lerchbaumer Ferdinand 
Cserwenka Matthias 

Gruber Brigitte 
Hölbling Wolfgang 

 

Ausschuss Klimaschutz 
im ländlichen Raum: 

Pejrimovsky Georg 
Spreitzhofer Heinz 
Wagner Manfred 

Lerchbaumer Ferdinand 
Cserwenka Matthias 

Vizebürgermeisterin 
 Brigitte Gruber 

Personal, Sozialwesen, Sozialmedizini-
sche Dienste, öffentliche Sicherheit, 
Kommunalbesitz, Tourismus und Kul-
tur 

Gf. GR.  
Friedrich Trescher 

Finanzwesen, Bauwesen, Wasserbau, 
Wasserversorgung, Abwasserentsor-
gung, Abwasserbeseitigung, Raumpla-
nung, Flächenwidmungsplan, Raumpla-
nung- Bebauungsplan 

Gf. GR.  
Doris Bachinger  

Schulwesen, Kindergarten Kinderspiel-
platz, Jugend, 

Gf. GR.  
Heinz Spreitzhofer 

Straßen, Straßenbeleuchtung, Wege, 
Wohnungswesen, Brücken, Bad 

Gf. GR. Mag. Georg 
Pejrimovsky 

  

Friedhof, Ortsbild, Flurschutz, Waldbe-
sitz, Abfallwirtschaft und Umwelt 

Vorstand der Marktgemeinde Hohenberg 

  Sprengel 
1 

Sprengel 
2 

Gesamt 

Abgegebene Stimmen 756 256 1012 

Wahlbeteiligung in % 71,86 % 65,98 %   
Ungültige Stimmen 16 5 21 

Gültige Stimmen 740 251 991 

SPÖ 508 149 657 

Stimmenanteil in % 68,65 % 59,36 %   

ÖVP 204 90 294 

Stimmenanteil in % 27,57 % 35,86 %   

GRÜNE 28 12 40 

Stimmenanteil in % 3,78 % 4,78 %   

Wahlergebnis GR-Wahl 26.01.2020 



 

10 

GEMEINDENACHRICHTEN 
HOHENBERG 

Das Team der Bücherei Hohenberg freut sich  
auf euren Besuch 

Kinderbücher: 
Bine Brändle - Flusi das Sockenmonster 

Marion Klara Mazzaglia- 
Wolkenzoo und Donnerwetter 

Kristina Scharmacher-Schreiber -  
Wie viel wärmer ist 1 Grad? 

Ingo Siegner -  
Eliot und Isabella und das Geheimnis des 

Leuchtturms 
Eliot und Isabella und die Abenteuer am 

Fluss 
Alles klar! Der kleine Drache Kokosnuss 

erforscht die Piraten 
Marie Voigt - Ein Funkeln im Dunkeln 
Udo Weigelt - Luna und der Katzenbär 

Suzanne Lang - Jim ist mies drauf 
Anna Claybourne -  

Faszinierende Evolution 
Peter Wohlleben - Weißt du, wo die Tiere  

wohnen? 
Marc-Uwe Kling - Das NEINhorn 

Britta Sabbag - Die kleine Hummel Bom-
mel entdeckt die Wiese 

Rachel Bright - Die Streithörnchen 
 

Bücher für Erwachsene: 
Erica Bauermeister - Der Duft der Erinnerung 

Melanie Raabe - Die Wälder 
Ferdinand von Schirach - Strafe und 

Der Fall Collini 
Sabine Thiesler - Der Keller 

Ruth Ware - Wie tief ist deine Schuld 
Alma Katsu - The Hunger 

Andreas Gruber - Todesmal  
Tess Gerritsen -  Die Chirurgin 
John Grisham - Die Wächter 

Hakan Nesser - Der Choreograph 
Franziska Hauser - Die Glasschwestern 

Jeff Abbott - Drei Bethanys  
Niklas Natt och Dag - 1793 und 1794 

Jessica Barry - Freefall - die Wahrheit ist 
dein Tod 

Ethan Cross - Die Stimme des Zorns 
Ursula Poznanski - Invisible und Anonym 

Kristin Schöllkopf - Nicht(un)schuldig 
uvm. 

Neue Bücher eingetroffen! 

NEU - NEU - NEU - NEU 

ZUSÄTZLICHE ÖFFNUNGSZEIT: 

Jeden Dienstag von 9 Uhr bis 11 Uhr 
und jeden Freitag von 15 Uhr bis 17 Uhr 

(ausgenommen an Feiertagen) 

Mittagstisch Hohenberg - Besuch am 06.02.2020 

Auch im Jahr 2020 suchen wir wieder Niederös-
terreichs Lesemeister und Lesemeisterin. Damit 
geht die beliebte Kinderleseaktion welche vom 
Forum Land initiiert und in Kooperation mit 
Treffpunkt Bibliothek durchgeführt wird, in die 
nächste Runde. Es soll die Freude am Lesen bei 
Kindern gefördert und die jungen Lesemeister 
und Lesemeisterinnen animiert werden, Bücher 
kritisch zu beurteilen. 

Informationen und die Meinungskärtchen er-
halten Sie in der Bücherei Hohenberg. Abgabe 
bis spätestens 28. August 2020.   

Für fünf abgegebene Meinungskärtchen gibt 
es wieder ein kleines Geschenk von der Büche-
rei Hohenberg.  

Nach der Ziehung der Gewinner und Gewinne-
rinnen werden diese per Post verständigt und zum 
Abschlussfest am 9. Oktober 2020 in der NÖ 
Landwirtschaftskammer eingeladen. 
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Märchenvorführung „Der Schlangenritter“  
 

Mit Begeisterung und 
gebannt verfolgten die 
Kinder die Vorführung 
des niederösterreichi-
schen Märchens „Der 
Schlangenritter“ des 

42.lines Zither Ensembles. Am 
11. Februar versammelten sich 
alle Schüler der Volksschulen 
Hohenberg und St. Aegyd im 
Turnsaal um diesem besonderen 
Schauspiel bestehend aus Musik, 
Erzählung und Schauspielerei zu 
lauschen.  
Selbstverständlich durften an-
schießend alle Kinder die Zither 
ausprobieren und deren Klang 
entdecken.  

VS HOHENBERG 

Endlich Schnee!  
 

„Wenn es schon endlich schneit, dann müssen wir raus!“ – 
Das dachten sich die Schüler und Schülerinnen der Volks-
schule Hohenberg und machten sich einige Male auf nach 
draußen zum Bobfahren, Schneemannbauen und Herumtol-
len. Alle waren mit Eifer und Elan dabei und genossen die 
Stunden in der frischen Winterluft.  

1. Reihe von links nach rechts: 
Johannes Weidhofer (3. Platz 
U9 männlich),  
Raphael Hansen (1. Platz U8 
männlich),  
Anna -Lena Schrittwieser  
(2. Platz U9 weiblich)  
Stehend von links nach rechts: 
Lehrerin Daniela Dirnberger-
Zöchling, Luis Kropik,  
Michael Oberleitner und  
David Eigelsreiter 

Die erfolgreichen Athleten der  
Volksschule Hohenberg bei den  

Bezirksmeisterschaften Schi alpin: 

Am 4. März lud uns unser 
Waldpädagoge Herr Graf zum 
zweiten Waldtag ein. Passend 
zur Jahreszeit führte er uns zur 
Wildtierfütterung, die wir mit 
vollem Einsatz neu auffüllten. 
Anschließend schauten wir uns 
die Fischteiche an und fütterten 
auch die Forellen und Saiblin-
ge. Während eine Suppe auf 
offenem Feuer vor sich hin kö-
chelte, informierte er uns über 
die Hirsch- und Rehfamilie und 
andere Wildtiere, die in unse-
ren Wäldern zu entdecken sind. 
Schließlich aßen wir die Suppe, 
die uns allen sehr schmeckte. 
Wir hatten großen Spaß und 
konnten wieder viel Neues über 
den Wald im Winter und vor 
allem seine Bewohner erfahren.  

Waldtag im Winter –  
1. Klasse  
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Projekt Blickwechsel – Präsentation 

in der NMS Hohenberg 

Am 24.1.2020 war es soweit, die Arbeiten 
des Projekts Blickwechsel, welches als 

Tandemprojekt gemeinsam mit der Neuhauser Kunstmühle 
durchgeführt wurde, wurden präsentiert.  
Begonnen hat es vor ca. 2 Jahren, Herr Dr.  Topic- Matutin ist 
auf uns zugekommen und hat uns von der Möglichkeit, mit 
einem außerschulischen Kooperationspartner ein Kunst- und 
Kulturprojekt durchzuführen, informiert. Ein gemeinsames 
Gespräch mit Herrn Dr. Nikolaus und Frau Dr. ElisabethTo-
pic-Matutin, Frau Karasek und Frau Platzer hat stattgefunden 
und wir haben uns entschieden, mitzumachen. Das Projekt 
wurde eingereicht, pro Bundesland wurden 2 Tandems ausge-
wählt und finanziell vom Kunst- und Kulturkontakt Austria 
unterstützt. Zuerst sollte es 3 Jahre dauern, doch der Kultur-
kontakt Austria teilte dann mit, dass es auf 2 Jahre verkürzt 
werden muss. 
Geplant und gestaltet wurde ein Büchlein, welches die Fami-
liengeschichten der Schülerinnen und Schüler in Wort und 
Bild darstellt. Jeder Schüler und jede Schülerin durfte ein o-
der zwei Seiten für das Büchlein gestalten. Gedruckt wurden 
die Seiten in den Sommerferien in der Neuhauser Kunstmüh-
le, in der letzten Oktoberwoche durften die Kinder ihre 
Exemplare unter Anleitung eines Fachmanns selbst binden. 
Parallel dazu wurden die Schüler und Schülerinnen mit der 
Geschichte der Aufzeichnung des Wortes und des Bildes so-
wie den Techniken ihrer Verbreitung durch Handschrift, 
Druck und moderne Medien vertraut gemacht. In der Neuhau-
ser Kunstmühle konnten sie Drucktechniken praktisch ken-
nenlernen. 
Die Präsentation im Zeichensaal der NMS war sehr gut be-
sucht. Die Kinder bekamen ihre Exemplare überreicht und 
erzählten kurz ihre Familiengeschichte. 
Anschließend wurde gefeiert: die Kinder und ihre Familien 
waren zu einem tollen Buffet geladen, der pikante Anteil wur-
de von Frau Greif bereitgestellt, für das süße Buffet schlüpf-
ten die Kinder und ihre Eltern in die Rolle der Bäcker. 
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Wer einen Hund hält, muss die dafür erforderliche Eignung 
aufweisen und hat das Tier in einer Weise zu führen und zu 
verwahren, dass Menschen und Tiere nicht gefährdet oder 
unzumutbar belästigt werden können. Ein Hund darf ohne 
Aufsicht nur auf Grundstücken verwahrt werden, deren Ein-
friedungen so hergestellt und instandgehalten sind, dass das 

Tier das Grundstück aus eigenem Antrieb nicht verlassen kann. Der Hundehalter oder die Hun-
dehalterin darf den Hund nur solchen Personen zum Führen oder zum Verwahren überlassen, 
die die dafür erforderliche Eignung und die notwendige Erfahrung aufweisen.  

Das NÖ Hundehaltegesetz unterscheidet zwischen Hunden, Hunde mit erhöh-
tem Gefährdungspotential (Bullterrier, American Staffordshire Terrier, Staf-
fordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Pit-Bull, Bandog, Rottweiler und Tosa 
Inu) und auffällige Hunde (Der Hund hat einen Menschen oder ein Tier durch 
einen Biss schwer verletzt oder der Hund wurde zum ausschließlichen Zweck 
der Steigerung seiner Aggressivität gezüchtet). 

Das Halten von Hunden mit erhöhtem Gefährdungspotenzial ist vom Hunde-
halter oder der Hundehalterin bei der Gemeinde, in der der Hund gehalten 
wird oder gehalten werden soll, unverzüglich anzuzeigen. Wer einen Hund führt, muss die Ex-
kremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich (öffentlicher Ort: 
ein Ort, der für jedermann frei oder unter den gleichen Bedingungen zugänglich ist ) in Stiegen-
häusern, in Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen von 
Wohnhausanlagen, unverzüglich beseitigen und entsorgen. 

Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsbereich mit Maulkorb oder an der Leine geführt 
werden. 

Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial und auffällige Hunde müssen an öffentlichen 
Orten im Ortsbereich immer mit Maulkorb und an der Leine geführt werden. 

Sofern erforderlich, jedenfalls aber in öffentlichen Verkehrsmitteln, in Schulen, Kindergärten, 
Horten und sonstigen Kinderbetreuungseinrichtungen, auf Kinderspielplätzen, an Orten bei de-
nen üblicherweise größere Menschenansammlungen auftreten, wie z. B. in Einkaufszentren, 
Freizeit- und Vergnügungsparks, Gaststätten und Badeanlagen während der Badesaison, bei 
Veranstaltungen und in beengten Räumen wie z. B. Lifte, Aufzüge und Gondeln, müssen alle 
Hunde an der Leine und mit Maulkorb geführt werden! 

Die Maulkorbpflicht gilt nicht für das Führen von Hunden, die ständig am Arm oder in einem 
Behältnis getragen werden, sowie für Hunde, für die auf Grund einer Erkrankung der Atemwe-
ge bei Vorliegen eines veterinärmedizinischen Attests das Tragen eines Maulkorbs nicht zu-
mutbar ist. Dieses Attest ist stets mitzuführen und den Organen der öffentlichen Aufsicht auf 
Verlangen vorzuweisen. Die Leinenpflicht gilt nicht für das Führen von Hunden, die ständig 
am Arm oder in einem Behältnis getragen werden.  

  

Informationen über Gefahrenhunde 
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Musikalischer Garten 
WAS IST DAS ??? 

Der „Musikalische Garten“ verfolgt ein Konzept, bei dem Kleinkinder ab dem Säuglingsalter und 
deren Eltern zum gemeinsamen Musizieren angeregt werden. Durch musikalische Kinderspiele, 
Tänze und durch das gemeinsame Singen können die Kinder zusammen mit einem Elternteil, ohne 
vorgegebene Leistungserwartungen die eigene Stimme und ihren Körper entdecken und Freude 
daran haben. 

Einfache Instrumente wie Klanghölzer, Glöckchen, Rasseln oder Trommeln führen das Kind in die 
Welt der Klänge. Der „Musikalische Garten“ betont die musikalische Wechselbeziehung zwischen 
dem Kind und dem Erwachsenen. Wenn Eltern z.B. etwas vorsingen, so ist dies für ein Kind der 
stärkste Anreiz zum eigenen Singen. Die Kinder werden motorisch, sprachlich, musisch und in der 
Wahrnehmung gefördert. 

Musik spielt für das angeborene Potenzial jedes Kindes eine ganz besondere Rolle. Das musikali-
sche Spiel fördert die Bindung und Zuneigung auf einfache und angenehme Weise. 
Die „Musikwiege“ für Babys schafft ein Umfeld, in dem die musikalische Begabung und die Intelli-
genz des Säuglings gefördert wird. 

In unserer Musikschule unterteilen wir den „Musikalischen Garten“ in: 
+ „Musikwiege“ für 4 Monate bis 2 Jahre - 30 Minuten - Mittwoch vormittags 
+ „Musikschauckel“ für 2 bis 3 Jahre - 40 Minuten - vormittags/nachmittags 
+ „Musik im Jahreskreis“ für 3 bis 4 Jahre - 40 Minuten - Montag nachmittags 

Die Kurse leitet Frau Irene Damböck, diplomierte Musicaldarstellerin und Mutter von drei Kin-
dern. 

Der Preis beträgt €25 pro Monat für Schüler aus den vier Gemeinden des Gemeindeverbands. 
Der Preis beträgt €42 pro Monat für auswärtige Schüler. 
 

Für Fragen und genaue Zeitauskünfte steht ihnen Frau Irene Damböck unter der Nummer 
02763/25010 oder unter 0664/3615378 oder per e-mail irened1@gmx.at zur Verfügung. 
 

Musikalischen Früherziehung der Musikschule Hohenberg 
Gerade in der heutigen Zeit, in der bereits die Kleinen durch die Medien und einem Überangebot 
an Spiel und Spannung von Reizen quasi überschwemmt werden, ist es wichtiger denn je, den Kin-
dern eine wertvolle und entspannende Abwechslung zu bieten. 

Mit Hilfe der „Musikalischen Früherziehung“ finden Kinder von 4-6 Jahren einen leichten und 
spielerischen Einstieg in die große Welt der Musik.  

Als Unterrichtsmaterialien verwenden wir das Heft „Mein Musimo“.  Es ist das neueste Früherzie-
hungskonzept, welches im Moment zur Verfügung steht. Mit pädagogischem Feingefühl wurden in 
diesem Konzept die Ziele und Inhalte der elementaren Musikerziehung mit den neuen Bildungs-
richtlinien der Kindergärten in Einklang gebracht. Spannende und lehrreiche Reise– und Klangaben-
teuer erwarten die Kinder mit dem fröhlichen Musikmobil. Ein Spielthema führt als roter Faden 
durch jede Kindermusikstunde. 

Die musikalischen Reise– und Lernziele:  

+ Freude und Interesse an der Musik wecken und vertiefen 
+ Musikalische Wahrnehmung fördern und stärken 
+ Von Musik bewegt werden 
+ Freude am Singen und Sprechen, Stimmentfaltung 
+ Bewusstes Musik-Hören, Hörkonzentration entwickeln 
+ Ausbildung des musikalischen Vorstellungsvermögens: Klang - Rhythmus - Melodie - Dynamik - 
 Tempo 
+ Instrumente kennenlernen 
+ Klangerzeugung erforschen 

Ein ganz besonderes Augenmerk wird dabei auf das richtige Verhältnis zwischen musikalischer 
Aktion und dem kindlichen Spiel gelegt. 

Der Unterricht ist auf 2 Jahre aufgebaut. Es findet wöchentlich eine Unterrichtseinheit von 
50 Minuten statt. Voraussichtlich Mittwoch 14 Uhr oder 15 Uhr in der Volksschule Hohenberg.  

Jedes Kind braucht ein Musimo Kinderbuch (ca. 15,-/Schuljahr), ein Glockenspiel (ca. 30,- für bei-
de Jahre, kann aber auch gebraucht sein) und eine Ringmappe. Der Musikschulbeitrag beträgt 25,- 
Euro pro Monat.  
Auskünfte ebenfalls bei Frau Irene Damböck 

mailto:irened1@gmx.at
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WICHTIGE INFORMATION! 

Ertrinkungsunfällen vorbeugen: 

Kinder in Griffnähe beaufsichtigen! 

Mit den Sommermonaten beginnt nun auch die Zeit der Bade– und Ertrinkungsunfälle. Gerade 

für Kinder unter fünf Jahren ist die Gefahr sehr hoch. Im Gegensatz zu Erwachsenen ertrinken 

Kinder oft unbemerkt: sie schreien und strampeln nicht, sie ertrinken schnell und lautlos!  

Das Kuratorium für Verkehrssicherheit appelliert an Erwachsene,  

unbedingt Planschbecken oder Swimmingpools zu sichern! Lassen Sie Ihre Kinder NIE 

in der Nähe von Wasser unbeaufsichtigt! 

Wasserspielzeuge wie aufblasbare Tiere, Schwimmreifen und Luftmatratzen sind keine 

Schwimmhilfe - sie schützen nicht vor dem Ertrinken!  

Hurra wir singen wieder! 
Die Chorgemeinschaft Hohenberg hat bei der Sitzung am 15. Juni 2020 beschlossen, die Pro-
bentätigkeit im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften mit 17. August 2020 wieder aufzuneh-
men. 

Zum Schutze der Bevölkerung und der Sängerinnen wird es aber in nächster Zeit leider keine 
öffentlichen Auftritte geben. 

Offizielle Termine sind wieder für die Adventzeit geplant. 

Wir bedanken uns für das Verständnis unseres Publikums und freuen uns schon sehr auf ein 
gemeinsames Wiedersehn! 
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